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Fraktion im Bezirksrat Misburg/Anderten der  
Landeshauptstadt Hannover 
 
 
Bezirksbürgermeister 
Herrn Knut Fuljahn 
über den Fachbereich Zentrale Dienste 10.1 
Rats- und Bezirksratsangelegenheiten 
Trammplatz 2 
 
30159 Hannover 

Hannover, den 18. 09. 2004 
 
 

Antrag: gem: § 10  der Geschäftsordnung des Rates der Landeshauptstadt 
Hannover in die Sitzung des Stadtbezirksrates vom  6. 10. 2004 

 
 
Der Bezirksrat möge beschließen: 
 
Der Oberbürgermeister wird gebeten, im Stadtgebiet Misburg/Anderten mindestens 1 
mobilen Geschwindigkeitsanzeiger an einer der verkehrsintensiven Strassen aufstellen zu 
lassen. 
 
Begründung: 
 
In den Stadtbezirk Misburg/Anderten führen eine Vielzahl von Straßenzügen, die aus dem 
Schnellverkehrsbereich kommen. Das führt vielfach dazu, dass die Geschwindigkeiten 
besonders hoch sind und die Temporeduzierungen missachtet werden. Dazu kommen die 
vielen Geschwindigkeitsüberschreitungen auf den Durchgangsstraßen des Stadtbezirks.  
 
Seit Langem bemühen sich Polizei, Verwaltung und Politiker darum, Maßnahmen 
einzusetzen, die zu einer höheren Verkehrssicherheit führen können. Eine Möglichkeit 
könnte vielleicht sein, die Autofahrer/innen mit einem solchen Geschwindigkeitsanzeigen-
schild überhaubt auf ihr Fahrtempo aufmerksam zu machen. Möglich währe auch, die Daten 
zu sammeln, statistisch auszuwerten und mit den so gewonnenen Erkenntnissen evtl. 
Verkehrsplanungen neu zu überdenken. 
 
Immerhin haben sich schon über 400 Kommunen für ein solches Verfahren entschieden. 
Nach Informationen ist es möglich, ein solches Konzept kostenlos bereitstellen zu lassen 
und durch Werbepartner/innen zu refinanzieren. 
 
 
 
Klaus Dickneite 
Fraktionsvorsitzender 


